
Pfarrblatt für den Monat Mai 2022

Infoblatt Pfarrei «Heilig Geist» 

und deutschsprachige Vereine Siders

90. Jahrgang  –  Erscheint monatlich



Allgemeine Gottesdienstordnung

Deutschsprachige Pfarrei 
«Heilig Geist»

Gottesdienste
während der Woche

Donnerstag: 

Schülergottesdienste
nach Absprache
in Notre-Dame des Marais

Freitag:

08.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in Notre-Dame des Marais

Bei Beerdigung können Gottesdienste 
ausfallen.

Gottesdienste am Sonntag

Samstag:

Die Vorabendgottesdienste fallen
vorläufig aus.

Sonntag:

10.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in der Katharina-Kirche

Gottesdienst an Feiertagen

10.00 Uhr 	 Heilige Messe 
	 in der Katharina-Kirche

Französischsprachige Pfarreien

Gottesdienste
während der Woche

Heilig-Kreuz-Kirche

Dienstag und Donnerstag

19.00 Uhr	 Heilige Messe 

Notre-Dame des Marais

Mittwoch und Freitag

18.15 Uhr	 Heilige Messe 

Gottesdienste am Sonntag

Samstag:

18.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 St. Katharina-Kirche

Sonntag:

09.15 Uhr	 Heilige Messe 
	 Muraz

10.30 Uhr	 Heilige Messe 
	 Heilig-Kreuz-Kirche

10.30 Uhr	 Heilige Messe 
	 Chippis

19.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Noës

Katholisches Pfarramt, PK 19-6496-1

Pfarrer Herbert Heiss

E-mail: pfarreiheiliggeist@netplus.ch   /   www.pfarreiheiliggeistsiders.ch



Mit Maria auf dem Weg

Um deines Sohnes Willen 
gingst du viele Wege, Maria:
beschwingt durch das Gebirge zu Elisabeth, 
besorgt als Schwangere nach Betlehem,
verängstigt fliehend vor Herodes 
nach Ägypten.
Du eiltest nach Jerusalem,
dein Kind mit Schmerzen suchend. 
Mit wachem Herzen nahmst du wahr 
die Wege deines Sohnes, 
als er verkündend durch die Lande zog.
Wie war dir wohl zumute, 
als du durch Gafferreihen 
dich vorwärts kämpftest Schritt um Schritt
hinauf die steile Gasse bis nach Golgota?
Hier endete dein Weg, 
als Jesus schmachvoll starb.
– O nein, ein Tor ging auf, denn Jesus, auferstanden, 
zeigte sich dir, der treuen Mutter, als Lebender.
Dein Weg ging deshalb weiter:
Du tratest zu den Jüngern, die, verschüchtert wie verlassene Waisen,
im Saal sich eingeschlossen hatten.
Du kamst zu ihnen, sie zu stützen im Flehen um den Heiligen Geist.
Dein Leben sei uns Weg, Maria, heraus aus dem Bangen, hinein ins Hoffen,
heraus aus dem Dunkel, hinein ins Licht.	 Hugo Durre

Aus: «Erwandert, erfahren, erlebt», ILP-Verlag Steinen, St. Antonius von Padua 3 / 2002

Mit freundlichen Grüssen   	 Herbert Heiss, Pfarrer



Mai 2022

	   3. 	 Di.	 17.00 Uhr 	 Maiandacht Notre-Dame des Marais

	   6. 	 Fr.	 der dritten Osterwoche, Herz-Jes-Freitag
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
			   Gedächtnis für Familie Fux-Hildebrand und für Jules Emil Rey und Peter Thoma

	 10.	 Di.	 der vierten Osterwoche
			   17.00 Uhr 	 Maiandacht Notre-Dame des Marais, Gestaltung FMG

	 13. 	Fr.	 der vierten Osterwoche, Unsere Liebe Frau von Fatima
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
		  	 Gedächtnis für Leontine, Otto und Béatrice Imhof, für Brigitte Ruppen und Odile Elsig
			   und für Irmgard Locher

	 14. 	Sa.	 Feier der Firmung 
			   14.00 Uhr	 in der Katharina-Kirche
			   Im Gottesdienst sind Plätze für die Firmlinge und Paten reserviert.
			   Kollekte für das Bistum

	 Wir begrüssen herzlich den Firmspender H.H. Generalvikar Richard Lehner 
	 in der Pfarrei Heilig Geist

	 17. 	Di. 	 17.00 Uhr Maiandacht Notre-Dame des Marais

Liturgischer Kalender und Veranstaltungen der Vereine

	   1. 	 So.	 DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT
			   10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst in der Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 5,27b-32.40b-41; L2 Offb 5,11-14
			   Evangelium 	 Joh 21,1-19
			   Kollekte für Studenten, die Priester werden oder in den kirchlichen Dienst
			   treten wollen

	   8. 	 So.	 VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT, MUTTERTAG
			   Weltgebetstag für geistliche Berufe
			   10.00 Uhr 	 Erstkommunion in der Katharina-Kirche 	
			   Im Gottesdienst sind Plätze für die Erstkommunionkinder und deren Familien
			   reserviert.
		  	 Opfer für die Auslagen der Pfarrei

	 15. 	So.	 FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT
			   10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 14,21b-27; L2 Offb 21,1-5a
			   Evangelium 	 Joh 13,31-33a.34-35
			   Opfer für die Auslagen der Pfarrei



	 20. 	Fr.	 der fünften Osterwoche
			   08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
		  	 Gedächtnis für Anni Lauber-Ruppen und für Sigismund Mathieu

	 23. 	Mo.	18.00 Uhr Bittgottesdienst in Notre-Dame des Marais

	 24. 	Di. 	 17.00 Uhr Maiandacht Notre-Dame des Marais

	 27. 	Fr.	 der sechsten Woche im Jahreskreis
			   08.00 Uhr	 Eucharistiefeier Notre-Dame des Marais
			   Stiftmesse für Melanie Studer
			   Gedächtnis für Bernhard (Benco) Locher und für Madeleine und Hans von Arx-Gerber

	 31. 	Di. 	 17.00 Uhr 	 Maiandacht Notre-Dame des Marais

	 22. 	So.	 SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT
			   10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 15,1-2.22-29; L2 Offb 21,10-14.22-23 
			   Evangelium 	 Joh 14,23-29
			   Kollekte für die Ausbildung zu kirchlichen Diensten im Bistum

	 26. 	Do.	 FEIER CHRISTI HIMMELFAHRT 
			   10.30 Uhr 	 Festtagsgottesdienst in der Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg1,1-11; L2 Eph 1,17-23 
		   	 Evangelium 	 Lk 24,46-53
		   	 Opfer für die Auslagen der Pfarrei

	 29. 	So.	 SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT  
			   Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
		  	 10.00 Uhr 	 Sonntagsgottesdienst Katharina-Kirche
			   Lesungen 	 L1 Apg 7,55-60; L2 Offb 22,12-14.16-17.20 
			   Evangelium 	 Joh 17,20-26
			   Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Liturgische Dienste

 Ministranten  Lektoren 

So. 01.05.2022  Anne Sophie / Ness / Lynn  Jean-Daniel Ruppen

So. 08.05.2022 / 10. 00 Uhr  Enea / Noah / Bilaal  Erstkommunion

Sa. 14.05.2022 / 14.00 Uhr  Larissa / Amelie / Maxime / Maik  Firmung

So. 15.05.2022  Dimitri / Norma / Ruben  Melita Bucher

So. 22.05.2025  Charlotte / Lorena / Emma  Ciara Scordo

Do. 26.05.2022  Florine / Matthias / Elena  Roberto Huber

So. 29.05.2022  Larissa / Amelie / Jonas  Bernadette Witschard



Krankenkommunion

Wer die Krankenkommunion zu Hause wünscht,
melde sich bitte beim Pfarramt «Heilig Geist», 
Telefonnummer 027 455 14 83. 

www.pfarreiheiliggeistsiders.ch – Pfarrei online

Liebe Pfarrblattleser

Das Pfarrblatt nicht zur Hand? Schon im Altpapier? Kein Problem, schauen Sie unter 
www.pfarreiheiliggeistsiders.ch und Sie finden die gesuchten Informationen. 

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.pfarreiheiliggeistsiders.ch und informieren Sie 
sich über Interessantes und Wichtiges aus unserer Pfarrei. 

Zudem finden Sie viel Wissenswertes über das Kultur- und Pfarreizentrum Heilig Geist und 
sehen im Belegungsplan, ob für Ihre Veranstaltung die Räume frei sind.

Des Weitern können die deutschsprachigen Vereine Siders die Homepage für ihre Anlässe, 
Neuigkeiten und Kontakte nutzen und auf die Vereinsseiten verweisen.

Sekretariat Pfarrei Heilig Geist

Herbert Heiss, Pfarrer,  	 im Pfarrbüro, Av. Max Huber 16, 3960 Siders

Freitag 09.30 bis 11.00 Uhr	 oder nach Absprache

Telefon Pfarramt: 	 027 455 14 83

E-Mail-Adresse:	 pfarreiheiliggeist@netplus.ch

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Redaktionsschluss Pfarrblatt der Pfarrei Heilig Geist
am 10. des Vormonates:

Alle Beiträge, Gedächtnisse und Messgaben müssen bis zu diesem Zeitpunkt abgegeben 
werden. Zu spät eingegangene Beiträge und Messgaben können nicht berücksichtigt wer-
den. Danke! 



Gemischter Chor Siders

«Jetzt ist da, wieder da der schöne Mai»

Wenn Ende April das Mai-Pfarrblatt bei den Haushalten ankommt, hat der 
Gemischte Chor nach Corona seine Vereinstätigkeit wieder aufgenommen; 
und auch der diesjährige Ausflug des Chors am 23./24. April gehört bereits der 
Vergangenheit an. Ein Bericht darüber kann erst im Juni-Pfarrblatt veröffent-
licht werden. Nichts ist vorbei, bis es vorbei ist – und dann ist es zu spät, kann man da nur 
sagen! Immerhin: Nach dem Kälteeinbruch im April steht uns der Wonnemonat Mai bevor. 

Bäume treiben aus und die Vögel singen. Kein Monat ist dermassen mit Liebe und Gesang 
verwoben wie der Monat Mai. Der Frühling insgesamt ist die Jahreszeit, zu der es mit 
Abstand am meisten Chorlieder gibt. Das neu erwachende Leben scheint nicht nur für die 
Liebenden, sondern auch für Komponisten offensichtlich inspirierend zu sein. So auch für 
Joseph Bovet, der Priester und uns vor allem als Komponist bekannt ist. Er war eine ganz 
massgebliche Figur der kirchenmusikalischen Restaurationsbewegung, die zur Gründung 
der Cäcilienverbände führte. Bovets Lieder «Le ranz des vaches» und «Le vieux chalet» 
waren wohl seine populärsten Kompositionen. Aber vielen dürfte auch sein Frühlings
marsch «La Fanfare du printemps» bekannt sein.

Der Frühlingsmarsch von Joseph Bovet gehörte schon früh zum Standard-Programm unse-
res Chors. Ich spreche von den 50-er Jahren, also in den Anfangsjahren nach der Gründung 
des Chors, der noch Kirchenchor genannt wurde, obwohl er auch schon damals gemischt 
auftrat.

Auch damals ging der Kirchenchor gelegentlich auf Reisen, wenn kaum jemals über die 
Kantonsgrenzen hinaus. Die Kinder der Chormitglieder durften mitfahren, ein Ereignis der 
ganz speziellen Art, waren Carreisen, weil sehr selten, für uns damals ein Luxus.

Der Kirchenchor der 50-er Jahre auf 
Reisen. Zvg

Ich erinnere mich noch gut an eine solche Chorreise und damit auch an Joseph Bovets 
Frühlingsmarsch «La Fanfare du printemps», zu deutsch «Jetzt ist da, wieder da der schöne 

Aus dem Pfarreileben



Mai». Ich habe die Melodie noch in den Ohren und der Text ist noch voll präsent. Chorleiter 
Anton Carlen selig, dem wir für sein jahrzehntelanges kulturelles Engagement viel zu ver-
danken haben, konnte bei dieser gesanglichen Marschkomposition die Chormitglieder 
kaum im Zaume halten. Die Begeisterung beim «Jetzt ist da, wieder da der schöne Mai» 
fand ihren Ausdruck in der Lautstärke, die den gepflegten Chorgesang in den Hintergrund 
treten liess. Dies tat jedoch dem Liedervortrag keinen Abbruch – ganz im Gegenteil.  

Jetzt stehen wir wieder einmal vor diesem vielbesungenen Wonnemonat, in dem sich die 
Schöpfung Gottes besonders intensiv erfahren lässt. Lassen wir uns von dieser bezaubern 
und die Lebensfreude neu entdecken!	 (ar)

Seniorenverein Siders und Umgebung

Untenstehend das Programm für den Monat Mai 2022:

04. Mai	 10.00 Uhr	 Generalversammlung im grossen Saal 
		  im Le Bourgeois / gemäss separater Einladung

17. Mai	 11.30 Uhr	 Mittagstisch, Restaurant Capri

Anmeldung und Informationen bis 5 Tage vor dem Anlass bei Barbara Oggier 	 079 520 21 19

Wandern:

  6. Mai				    Bisse de Lentine *		  Rose-Marie

20. Mai				    Bisse de Ro * - ***          (2 Varianten)		  Heini

Jassen + Spiele:		  jeden Donnerstag um 13.30 Uhr im PZ 
						      Kontakt auch für Pétanque: Paul Sarbach 		  079 240 94 63

Turnen:				    Info und Anmeldung bei Gaby Michlig 		  078 626 09 66

Pro Senectute:		  Beat Meichtry, Sozialarbeiter HFS		  027 922 31 66

Wir wünschen allen sonnige Tage und freuen uns auf eine rege Teilnahme.	 Der Vorstand

Frauen / Mütterverein FMG

Maiandacht der Pfarrei Heilig Geist

Die FMG gestaltet die Maiandacht

Dienstag	 10.Mai 2022

Zeit 	 17.00 Uhr

Ort	 Notre-Dame des Marais

Die ganze Pfarrei ist herzlich zur Maiandacht eingeladen.



Ausflug ins Blaue…

Bevor wir in die Sommerpause gehen, machen wir einen Ausflug, hier in unserem schönen 
Kanton.

Reserviert Euch bitte den Dienstag, 31. Mai 2022

Nähere Angaben folgen noch.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen	 Marielle und  Bernadette

Jodler-Nachrichten
An unserer GV vom 18. März 2022 stellten wir einmal mehr fest, dass das 
«Alpenrösli» ohne die treue Mithilfe aus dem Oberwallis nicht bestehen 
kann.

Im Moment zählt der Klub 25 Aktivmitglieder.

Es ist eindrücklich, woher die Mitglieder regelmässig zu den Proben zu uns 
nach Siders «pilgern»:

Naters (1), Glis (1), Visp (2), Eggerberg (2), Baltschieder (1), Turtmann (2), Wiler (2), Steg (1), 
Guttet (1), Susten (1), Leuk (1), Leukerbad ( 1), Siders (6), Veyras (1), Sitten (1), Liebefeld /Be (1)

Auch auf diesem Weg möchten wir allen «Alpenröslern» danken für ihren unermüdlichen 
Einsatz.

Wir sind am Üben und freuen uns, doch wieder einmal für euch zu singen und zu jodeln!

Möge es uns so gehen, wie dem Gelehrten und dem Fährmann in der folgenden Geschichte:

Ein weiser Gelehrte fuhr mit einem Fährmann über einen tiefen Fluss.
Voll Stolz und Überzeugung erzählte er dem Fährmann, wie er sich sein grosses Wissen erwor-
ben hatte.
Der Fährmann hörte ihm freundlich zu, dann fragte er den Gelehrten, ob er schwimmen könne.
«Nein», antwortete der Gelehrte.
«Dann», sagte der Fährmann, «ist dein ganzes Wissen umsonst – unser Boot sinkt gerade!»

Mit einem frohen Jodlergruss!	  i.A.   Xaver Schmid

Kirchenopfer von März 2022

06.03.2022	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      83.90

13.03.2022	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      50.40

19.03.2022	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      54.95

20.03.2022	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      63.95

27.03.2022	 Ausgaben der Pfarrei	 Fr.      56.40

Pfarreistatistik



Sii wer üfgibrochu?

Im Oberwallis steht seit einigen Jahren die Initiative «üfbrächu» 

im Zentrum vieler Überlegungen und Veran staltungen, mit denen 

das vom Bischof beauftragte Kernteam versucht, die Lokalkirche 

«fit» zu machen.

Die vergangene Coronapandemie hat uns deutlich vor Augen ge­

führt, wie schnell wir uns daran gewöhnen, lieb  gewordene und 

fast heilige Traditionen und Verpflich tungen über Bord zu werfen, 

denken wir nur an die Mitfeier der sonntäglichen Messe, die wir während des Lockdowns gemüt­

lich von unserem Sofa in der Stube verfolgen konnten. Nun können wir wieder ohne Einschrän­

kungen die Messe in unseren Kirchen besuchen. Wir müssen in den Pfarreien aber feststellen, 

dass zahlreiche Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche fehlen und wohl kaum den Weg wie­

der zurück in die Gemeinschaft der Pfarrei finden, einer Gemeinschaft, die sich regelmässig zum 

Lob Gottes trifft. So geht aber jede Pfarrei zugrunde (wie auch die verschiedenen Vereine in den 

Gemeinden).

Sind wir also nicht aufgebrochen, son­

dern haben wir abgebrochen? Kann nun 

auch der Initiative «üfbrächu» im Ober­

wallis die Totenglocke geläutet werden?

Ich bin überzeugt, dass dem nicht so ist! 

Gerade jetzt braucht es ein «Üfbrächu» 

und zwar in die Zukunft und nicht zurück 

in die Vergangenheit. Es gilt Strukturen 

zu hinterfragen, die eine Seelsorge erschweren oder uns sogar den Blick auf Gott und die Men­

schen verstellen!

Das «Jahr der Taufe», über das wir an dieser Stelle jeweils berichtet haben, ist im Januar zu Ende 

gegangen. Unser Auftrag, den wir als Getaufte erhalten haben, gilt jedoch weiterhin, nämlich 

nach den Worten Jesu zu leben und nach Gerechtigkeit, Liebe und Frieden zu streben. Wie brü­

chig dieser Friede ist, wird uns in diesen Tagen allzu deutlich und schmerzhaft vor Augen geführt, 

weil, wie es Papst Franziskus ausdrückte, «einige wenige Mächtige, die leider in den anachronis­

tischen Forderungen nationalistischer Interessen gefangen» sind, in «infantiler und zerstöreri­

scher Aggression» meinen, mit Krieg sei Frieden und Gerechtigkeit herzustellen. Unverständlich 

ist in diesem Zusammenhang, wie auch die christliche Religion durch russische Kirchenmänner 

«vergewaltigt» wird, um dieses brutalen Morde zu rechtfertigen.

Wahrlich, wir alle sind noch zu wenig aufgebrochen, um den Herzen der Menschen Frieden zu 

bringen, einen Frieden, der bei jedem einzelnen von uns beginnt. «Denn aus dem Herzen kommen 

die bösen Gedanken…» (Matthäus 15,19)

Paul Martone



HUMOR

«Sagen Sie – die ganze Woche sitzen Sie im 
Wirts haus. Warum kommen Sie eigentlich nicht 
auch am Sonntag?» «Der Sonntag gehört meiner 
Familie. Da sitze ich vor dem Fernseher!»

❁  ❁  ❁

Kurz vor der Theatervorstellung. Herr Schlau­
meier möchte noch eine Karte kaufen. «Es tut 
mir leid», sagt die Kassiererin, «die Vorstellung 
ist voll bis auf den letzten Platz.» «Na schön», 
nickt Herr Schlaumeier zustimmend, «dann ge ­
ben Sie mir halt den!»

❁  ❁  ❁

Zwei Abenteurer haben am Nil ihr Zelt für die 
Nacht aufgeschlagen. Mitten in der Nacht 
schreit der eine plötzlich los: «Oh, oh, oh! Ein 
Krokodil hat mir ein Bein abgebissen.» Verdöst 
fragt ihn sein Freund: «Welches denn?» «Das 
weiss ich doch nicht, hier sieht doch ein Kro­
kodil aus wie das andere.»

Spassvögel haben dem Pfarrer einen Streich 
gespielt und seine eigene Todesanzeige aufge­
geben. Der Pfarrer ist entsetzt und ruft seinen 
Bischof an. «Natürlich, mein bester, habe ich ihre 
Anzeige gelesen,» erklärt der Bischof. Doch 
plötzlich herrscht Schweigen am Telefon, bis 
eine ganz leise, zaghafte Stimme fragt: «Sa  gen 
Sie bitte, von wo aus rufen Sie denn an?»

❁  ❁  ❁

Im Zug sitzt ein Soldat einer älteren Dame 
gegenüber und kaut unentwegt Kaugummi. 
Schliesslich nimmt sich die ältere Dame ein 
Herz: «Junger Mann, es ist zwecklos auf mich 
einzureden, ich bin schwerhörig!»

❁  ❁  ❁

Georg will Lehrer werden und darf erstmals selb­
ständig eine Unterrichtsstunde halten. «Nun, 
und welchen Eindruck hatten Sie von der 
Klasse?», erkundigt sich nachher der Schul      di­
rektor. Da meint Georg: «Nun ja, wenn die Schü­
ler in den vordersten Bänken so leise wären wie 
die Schüler, die in den mittleren Bän  ken Comic­
Hefte lesen, dann könnten die Schüler in den 
hinteren Bänken ungestörter weiterschlafen.»

❁  ❁  ❁

Der Zug ist schon losgefahren, da kommen drei 
Männer und rennen dem Zug hinterher. Zwei 
schaffen es, schliesslich noch aufzuspringen, 
der dritte bleibt auf dem Bahnsteig zurück und 
lacht wie irrsinnig. «Was ist daran so lus tig?», 
fragt ein Bahnangestellter. «Die beiden da, woll­
ten mich eigentlich nur zum Zug bringen.»

❁  ❁  ❁

Während einer Schiffsreise steht ein Ehepaar an 
der Reling und füttert Möwen. «Vorsicht, meine 
Dame!», warnt ein besorgter Steward. «Sie 
gehen sonst über Bord!» Wütend dreht sich der 
Ehemann um und schnauzt: «Mischen Sie sich 
doch nicht ein! Ist das Ihre Frau oder meine?»



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Kontaktadressen
Pfarrei «Heilig Geist»

Pfarrer	 Herbert Heiss
	 Av. Max Huber 16, 
	 3960 Siders
	 027 455 14 83

Pfarreirats-	 Chantal Burri
präsidentinnen	 Rte de Miège 21, 
	 3960 Siders
	 027 323 76 68

	 Marlène Schnyder
	 Rue de St-Ginier 34 A
	 3960 Siders
	  027 470 50 33

Vermögens-	 Ingrid Zumtaugwald 
	 Wenger
verwaltung	 Route de Mura 1
	 3968 Veyras
	 027 455 61 46

Sakristanin	 Anneliese Guntern
	 Rue de l'Industrie 23
	 3960 Siders
	 027 565 65 52

Pfarreizentrum: 	 Pfarrei «Heilig Geist»
 	 Av. Max Huber 16
	 3960 Siders
	 027 455 14 83

Organistin	 vakant

Katechetinnen	 Clementine Bellwald
	 In der Dorfstrasse 8
	 3917 Kippel
	 027 939 18 73

	 Marianne Mathier
	 Varenstrasse
	 3970 Salgesch
	 027 455 77 06

Vereine

Pfadfinder	 Dirk Jan Teitsma
	 Abteilungsleiter 
	 079 904 27 10

	 Barnabas Kuonen
	 Leiter 2. Stufe
	 079 573 62 18

Senioren	 Helene Pfammatter
	 Av de Rossfeld 21,
	 3960 Siders / 027 455 44 52

Kolping	 Kurt Andenmatten
	 Rue de Plantassage 11
	 3976 Noës / 027 455 98 03

Oberwalliser	 Gaby Michlig
Verein	 Chemin de Chantevent 8
	 3960 Siders / 078 626 09 66

Jodler Klub	 Peter Loretan
	 Gassenstutz 20, 
	 3954 Leukerbad
	  027 455 08 06

Gemischter Chor	 Marianne Ruppen
	 Ch. du Rotsé 2, 3960 Siders
	 079 480 53 50

FMG	 Marielle Mooser
	 Rue Industrie 34, 
	 3960 Siders / 079 730 86 20

	 Bernadette Witschard
	 Rue de Glarey 28, 
	 3960 Siders / 079 653 78 71

Schulen

Präfekt	 Philipp Kupper
Primarschule	 Batterie de la Fortsey 131
	 3972 Miège / 079 616 85 53

Präfekt	 Rolf Burgener (Schulleiter
OS Goubing	 der deutschen Schulen)
	 Chemin des Collines 27
	 3960 Siders / 027 452 05 49


